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Was für ein Sommer! Von April bis in den 

August Sonne satt, Temperaturen wie in 

den schönsten Feriengebieten, tropische 

Nächte: sind das schon Anzeichen des sog. 

„Global Warmings“ oder war es einfach 

nur ein warmer, trockener Sommer wie 

2003? Doch nicht alle freuten sich über das 

Wetter: alte Leute bekamen Probleme mit 

dem Kreislauf, Bauarbeiter schwitzten um 

die Wette und mussten vermehrt Pausen 

einlegen, die Bauern stöhnen unter Ernte-

ausfällen und Futtermangel und in so man-

chem Büro klebte das Papier unter den 

Armen… 

   Aber ungeachtet dieser Wetterkapriolen 

und der Urlaubszeit gab es viel aus unserer 

Gemeinde zu berichten. Sehr erfreulich ist, 

dass der Bücherladen im ehemaligen 

Zachow-Haus eine neue Bleibe gefunden 

hat (s. S. 15) und Christian Plitzko mit sei-

nen Jugendichen eine spannende und er-

lebnisreiche Freizeit in Spanien verbrachte 

(s. S. 6 und 7). 

   Und auch was die Planung für ein neues 

Gemeindehaus angeht, gibt es etwas zu 

berichten. Lesen Sie dazu den Bericht aus 

dem Kirchenvorstand auf Seite 4. 

Ich wünsche Ihnen eine schöne, friedliche 

und gesegnete Herbstzeit. 

 

Für die Redaktion) 
Ihr  

  Christoph Kleimeier 

 

Ansprechpartner in der Kirchengemeinde 
Kirchenbüro 

Hauptstraße 55 

Himmelpforten 

Tel.: 04144-8495, Fax: 04144-230327 

Mail: kg.himmelpforten@evlka.de 

Öffnungszeiten:  Di 10.00 –11.00 Uhr  

                          Mi 11.00 –12.00 Uhr 

                          Fr  11.00 –12.00 Uhr 

Pfarramt I 

P. Rainer Klemme 

Hauptstraße 53 

Himmelpforten 

Tel.: 04144-3518 

Pfarramt II 

P. Christian Plitzko 

Osterheide 8 

21714 Hammah 

Tel.: 04144-8155 
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Wer kennt es nicht, das alte Lied 

der Beatles: 

When I find myself in times of 

trouble 

Mother Mary comes to me 

Speaking words of wisdom, let it 

be. 

Let it be: Lass es sein / Nimm es 

nicht so schwer / Lass einfach los. 

Wer kennt sie nicht, die 

schlaflose Nacht: Wie schaff ich 

das nur? Was soll nur werden? 

Wie bekomm ich das wieder hin? 

Let it be: Lass es sein / Nimm es 

nicht so schwer / Lass einfach los. 

Wer kennt ihn nicht den 

Selbstzweifel: Bin ich schön 

genug? Tue ich das Richtige? 

Wohin soll ich gegen? 

Let ist be: Lass es sein / Nimm es 

nicht so schwer / Lass einfach los. 

Was willst Du sein lassen? Was 

sollst Du sein lassen? 

Was solltest Du sein lassen, 

damit Du das Leben spürst? 

Mother Mary comes to me: Die 

Gottesmutter, sie kommt zu Dir, 

nimmt Dich in den Arm. „Lass es 

sein mein Kind.“ Streicht Dir über 

den Kopf. „Mein Kind, nimm es 

wie es ist!“ 

Let it be…. 

Komisch, ich bin wie ein Korn im 

Sand. Klein. Ein Teil von etwas 

Großem.  

 

Verrückt. Unbegreiflich. Ja, fast 

erschütternd diese Wahrheit von 

der Größe, die um mich herum 

ist, und ich so klein in all dem 

darin. 

Nehme ich mich nicht sowieso 

viel zu wichtig? Was bin ich 

schon? 

Mother Mary comes to me: Die 

Gottesmutter, sie kommt zu Dir, 

nimmt Dich in den Arm. „Lass es 

sein, mein Kind.“  

Ein Wunder, das ich Teil des 

Lebens bin. Wie dankbar ich 

dafür bin in all dem hier drin zu 

sein, lebendig zu sein.  

Was soll ich mich zerreißen? Was 

soll ich schlaflos bleiben?  

Ich träume wieder und sehe mich 

als Sandkorn am Strand. Wie 

klein ich bin.  

Dann streicht mir jemand über 

den Kopf. Nähe! Liebe! 

Bedeutung! 

Ich weiß: Für immer könnte ich 

Teil von Dir sein – Gott. Ich 

glaube. Danke 

AMEN 
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Der Kirchenvorstand berichtet 
 

Nach den Sommerferien hat der neu 

gewählte Kirchenvorstand seine Ar-

beit aufgenommen. Anke  Mergard 

wurde wieder zur Vorsitzenden ge-

wählt und einzelne Ausschüsse 

wurden neu besetzt. 

   Wie Sie bereits aus der Presse ent-

nehmen konnten, ist der Neubau 

eines Gemeindehauses ein großes 

Thema für uns. Da die politische 

Gemeinde Himmelpforten die 

Bahnhofstraße und den Stubben-

kamp mit einem Kreisel an die Bun-

desstraße anbinden möchte, müssten 

dann das Pfarrhaus und das Ge-

meindehaus weichen. Der Kirchen-

vorstand steht der Möglichkeit eines 

Landtausches mit anschließenden 

Neubauten nebenan grundsätzlich 

positiv gegenüber, zumal eine Re-

novierung beider Gebäude sehr 

aufwändig wäre. Im Moment prüfen 

wir die Möglichkeiten der Finanzie-

rung eines Gemeindehauses. Der 

Neubau eines Pfarrhauses wird dann 

erst in einigen Jahren notwendig 

sein, da die Landeskirche Herrn Pas-

tor Klemme von seiner Dienstwoh-

nungspflicht befreit hat, d.h. er darf 

bis zu seinem Ruhestand in seinem 

Privathaus wohnen. 

   Weitere Themen waren unter an-

derem die zukünftige Organisation 

der Silbernen-/Goldenen- und Dia-

mantenen Konfirmationen. Durch 

die neuen Datenschutz-Richtlinien 

hat die Kirchengemeinde keine Mög-

lichkeit mehr auf Personendaten von 

Menschen zuzugreifen, die nicht 

mehr Mitglied unserer Kirchenge-

meinde sind. Dadurch werden wir 

keine auswärtigen ehemaligen Kon-

firmanden einladen können. Wir 

hoffen daher in der Zukunft auf die 

private Mithilfe ehemaliger Konfir-

manden vor Ort.  

   Die Pastoren berichteten, dass 

erfreulicherweise die Zahl unserer 

Gemeindeglieder, die einen „run-

den“ Geburtstag über 80 Jahre feiern 

können, erheblich wächst. Jedoch 

sind Pastor Klemme und Pastor 

Plitzko dadurch kaum noch zeitlich 

in der Lage alle Geburtstagskinder 

an diesen Tagen zu besuchen.  Für 

2019 werden wir dafür zusammen 

mit den Pastoren einen Lösungsvor-

schlag erarbeiten. 

   Wir wünschen Ihnen einen geseg-

neten Herbst mit schönen Erlebnis-

sen und ruhigen Momenten. Sollten 

Ihnen noch Themen auf der Seele 

liegen, sprechen Sie uns gerne an.  

Herzlichst  

Im Namen des Kirchenvorstandes 

Anke Mergard 
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Kiga Himmelspforte 
   Wir wollen uns kurz vorstellen: 

Euer neuer Bufdi Mira Waller und 

eure Springkraft Rene Hinz. Da wir 

beide ein Jahr im Kindergarten arbei-

ten werden, wollten wir noch mal 

etwas über uns erzählen. 

   Ich bin Mira Waller und bin 16 

Jahre alt. Ich komme aus Hammah 

und mache jetzt hier im Kindergar-

ten einen Bundesfreiwilligendienst. 

Meine Hobbys sind Fußball, Reiten 

und Babysitten.  

  Ich bin Rene Hinz und 29 Jahre alt. 

Kennen tun mich die meisten aus 

dem Vorjahr. Aber nun bin ich als 

feste Springkraft in der Kita angestellt 

und freue mich über ein weiteres 

Jahr in diesem Kindergarten.  

   Wir beide freuen uns sehr auf das 

Jahr, ihr könnt uns jederzeit anspre-

chen! Liebe Grüße, Mira und Rene 

50-jähriges Ordinationsjubiläum 

von Pastor Friedhelm Klein  

  Im Gottesdienst am 04.11.18 

begeht Pastor Friedhelm Klein sein 

50-jähriges Ordinationsjubiläum. 

1968 wurde er in unserer Kirche 

zum Pastor ordiniert. Nach 10 Jah-

ren in Himmelpforten wurde er zum 

Militärpastor erst in Nienburg und 

später in Beja/Portugal berufen. Von 

1988 bis zu seinem Ruhestand war 

Pastor Klein dann Gemeindepastor 

in Grasdorf/Laatzen und Celle Neu-

enhäusen. Er lebt heute mit seiner 

Frau in Celle. 

  Am November nun kommt er an 

seine frühere Wirkungsstätte zurück, 

um mit seiner „1. Gemeinde“ sein 

Jubiläum zu feiern. 

Wir laden sehr herzlich zu seinem 

Festgottesdienst mit anschließendem 

Empfang am 04. November 2018 

um 10.00Uhr in die Kirche ein. 

Der Kirchenvorstand 



 

 6 Jugendfreizeit 2018 
 

   

Beach, Beten und Barcelona - 

Jugendfreizeit in Spanien.  

Vom 23.Juli bis 6.August war die 

junge Kirche Himmelpforten in 

Spanien auf Jugendfreizeit. Mit 

dabei waren 36 Jugendliche zwi-

schen 12 und 18 Jahren sowie 8 

Teamer.  Sie wohnten auf einem 

Camingplatz in dem Ort Pineda 

de Mar; knapp 60 km von 

Barcelona entfernt.  

   Simon (17) der als Teamer mit 

dabei ist, schwärmt: „Der Pool ist 

richtig cool. Und wir verstehen 

uns ‚top‘ mit Hossein dem Bade-

meister.“ „Mich hat er sogar auf 

den Kopf geküsst“, wirft Marcel 

Stoldt (18) – ebenfalls Teamer – 

lachend ein. „Aber das, was wirk-

lich das Beste ist, ist die Gemein-

schaft in der Gruppe“, ergänzt die 

Teamerin Carolin Bardenhagen 

(18). 

   Auch Chiara Witt (15) und 

Janina König (15) sind ziemlich 

zufrieden mit den 14 Tagen Aus-

landsurlaub: „Die Toiletten sind 

zwar nicht so doll. Aber alles an 

 

 

dere ist perfekt.“ Alissa Brand (14) 

fomuliert das ähnlich: „Ich bin 

hier frei. Das Leben ist einfach, 

aber schön. Toll zu sehen, dass 

man auch in einer so großen 

Gruppe zusammenleben kann 

ohne zu streiten.“ 

   „Die Stimmung ist tatsächlich – 

trotz der großen Gruppe – ausge-

sprochen gut“, berichtet Nikola 

von Holt (20) Teamerin: „Viel 

Zeit verbringen die Teilnehmer 

am Pool, der zum Campingplatz 

gehört, aber auch in unserem 

Campbereich ist immer eine klei-

ne Gruppe zu finden. Manchmal 

wird einfach nur geredet oder 

gesungen, manchmal werden 

aber auch ziemlich tiefe Gesprä-

che geführt; über das Leben und 

über das, was einen wirklich be-

wegt.“ 
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„Der inhaltliche rote Faden ist die 

Freundschaftsgeschichte zwi-

schen Petrus und Jesus“, erklärt 

Pastor Christian Plitzko. Jeden 

Morgen treffen sich die Jugendli-

chen für 1-2 Stunden zu den so-

genannten Meetings in denen das 

Leben von Petrus nachgezeichnet 

wird. „Man kann gut bei dieser 

Geschichte bei den Jugendlichen 

anknüpfen“, sagt der Geistliche, 

„Jesus und Petrus sind ja so etwas 

wie „Beste Freunde“, die eine 

wundervolle Geschichte mitei-

nander erleben. Da gibt es 

Freundschaftsversprechen, Verrat, 

Trauer und Neuanfang. Themen, 

die für die Teilnehmer hochinte-

ressant für ihr eigenes Leben 

sind.“ 

   Neben diesen tiefgreifenden 

Programmpunkten gibt es aber 

auch viel ‚Leichtes‘ zu erleben. 

„Am besten hat mir der Talent-

abend gefallen“, erinnert sich 

Swantje Borchard (15). „Neben 

Live-Gesang gab es Tanzeinlagen, 

Theaterstücke und Comedy“, er-

klärt Simon Giehl (17), Teamer.  

  Aber auch andere derartige Pro-

grammpunkte erlebten die Teil-

nehmer. Bei einem Krimidinner 

z.B., schlüpften die Jugendlichen 

jeweils in ein Alter-Ego und es 

begann ein interaktives Theater-

stück, bei dem der Mörder über-

führt werden soll. Joa Elin Meyer 

(14) freut sich: „Ich habe den 

Mörder gespielt. Mir ist es tat-

sächlich gelungen den Verdacht 

von mir abzulenken.“ Genützt 

hat ihr das aber nichts. Am Ende 

wurde sie doch von der Polizei 

„festgenommen.“  

Auch ein Tagesausflug nach 

Tossa de Mar und eine Sightsee-

ingtour in Barcelona, sowie ein 

Planspiel, ein Sprungwettbewerb, 

diverse Kreativangebote, und ei-

ne Kunstakademie standen auf 

dem Programm. Ellen Tiede-

mann-Bartsch – Gastronomin und 

Kunstpädagogin zeigt die dabei 

entstandenen Werke: Eine Allee, 

das Mittelmeer, Palmen. Den 

Bildern ist anzusehen, dass die 

über 40 Jugendlichen eine her-

ausgehobene Zeit erlebten. 

Euer Christian Plitzko 
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September 

02.09. 10.00 Gottesdienst  Himmelpforten 

09.09. 17.00 Punkt 5  Himmelpforten 

16.09. 10.00 Tauffest an der Oste Großenwörden 

am Osteanleger 

23.09. 10.00 

11.15 

Gottesdienst 

Gottesdienst 

Hammah 

Himmelpforten 

30.09. 14.00 Erntedankfest Himmelpforten 

Oktober 

07.10. 10.00 Gottesdienst Himmelpforten 

14.10. 10.00 Punkt 5  Himmelpforten 

21.10. 10.00 Gottesdienst  mit Abendmahl Himmelpforten 

28.10. 10.00 

11.15 

Gottesdienst   

Gottesdienst mit Taufen 

Hammah 

Himmelpforten 

31.10. 19.00 Gottesdienst zum  

Reformationstag 

Himmelpforten 

November 

04.11. 10.00 Gottesdienst mit Abendmahl zum  

50. Ordinationsjubiläum von  

Pastor Klein  

Himmelpforten 

11.11. 17.00 Punkt 5  

18.11.   9.00 

  9.00 

10.30 

10.30 

 

Gottesdienste zum Volkstrauertag 

 

 

Düdenbüttel 

Groß-Sterneberg 

Himmelpforten 

Hammah 

22.11. 19.00 Gottesdienst zum Buß- und  

Bettag 

Himmelpforten 

25.11. 10.00 

11.15 

Gottesdienste zum  

Ewigkeitssonntag 

Hammah 

Himmelpforten 
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Wer hat an der Uhr gedreht… 
Unsere Vorschulkinder machen 
sich auf den Weg zur Schule! 
 

Die Kirchenbänke zu unserem Ab-

schlussgottesdienst am 22.Juni 2018 sind 

mit Kindern, Eltern, Großeltern und 

Freunden gefüllt! Denn es ist wieder 

soweit..... unsere „Großen“ Carlotta, 

Daria, Marie, Juliana, Marlon, Thees, 

Moritz, Lena, Nele, Mia-Sophie, Lilli, 

Hannah und Niklas werden verabschie-

det. Wir beginnen mit einem Begrü-

ßungs - und Bewegungslied „Du hast ein 
großes Herz für mich“, das uns alle von 

den Bänken reißt und uns für den Got-

tesdienst einstimmt. Christian begrüßt 

alle, wie immer in seiner erfrischenden 

Art, und dann wird es ganz still!  

Die Schulkinder kommen nach vorne 

und Hannah geht ans Mikrofon und 

spricht uns mitten ins Herz: 

 
 
 

 

Hallo, ihr lieben Leute, 
seid ihr auch so aufgeregt wie ich heute? 

Das müssen wir doch gar nicht sein, 
denn Gott lässt uns niemals allein. 

Wir freuen uns auf die kommende Zeit, 
für die Schule sind wir schon bereit. 

Denn Gottes Hilfe und all sein Segen, 
begleitet uns auf all unseren Wegen. 

 

  Ein donnernder Applaus geht durch die 

Kirche und die ein oder andere Träne 

wird schon mal weggewischt. Damit 

noch nicht genug, haben unsere „Gro-

ßen“ das Lied, „Ich bin Dir nicht unbe-
kannt“ einstudiert, dass sie jetzt völlig 

selbständig, mit großer Freude vortragen 

und mitreißend in Bewegung umsetzen.  

  Stolze Eltern mit wehmütigem Blick 

applaudieren, dass die Hände glühen! 

Einfach großartig!  

  Jetzt heißt es sich zurücklehnen und 

zuschauen, was das Kirchentheater mit 

ihrem Stück.... „Papa, Charly hat ge-

sagt“.... mit Nicole und Marion in den 

Hauptrollen heute zum Besten gibt. Ein 

aufmerksames Publikum konnte miterle-

ben, was kindliche Logik zum Thema 

Schule zu sagen hat, mit welch unter-

schiedlichen Gefühlen sich Kinder aus-

einandersetzen müssen und wie wichtig 

Eltern und Freunde dabei sind.  
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    Wer ist für mich da - und wer be-

schützt mich - und was hat Gott damit 

zu tun? Tiefgreifende Gedanken, die 

Kinder und Eltern berühren, verpackt in 

eine humorvolle Alltagsgeschichte. Tol-

les Anspiel von unseren Kolleginnen 

Nicole und Marion, die mal wieder alles 

gegeben haben. Vielen Dank! 

„Gott hat ein großes Herz für Dich“ 

  Unsere Schulkinder gehen jetzt zum 

Altar, um von Christian gesegnet zu 

werden. Zur Erinnerung bekommen sie 

ein „Herz“ geschenkt und nehmen Ihre 

Sonne, Eichhörnchen, Marienkäfer oder 

Kirchenfrosch von ihren Erzieherinnen 

in Empfang. Gerührte Gesichter, wohin 

man schaut! Auch unsere Elternvertrete-

rinnen, Sabrina Timmermann, Antje 

Wagner und Anna Dell kommen zum 

Altar, um verabschiedet zu werden. Das 

Team der „Himmelspforte“  

bedankt sich für Ihr Engagement und 

Ihren stetigen Einsatz. Ihr ward immer 

da, wenn wir Euch gebraucht haben! 

Danke für die gute Zeit mit Euch und 

behaltet uns im Herzen! Gemeinsam 

singen wir das Lied „Vom Anfang bis 
zum Ende, hält Gott seine Hände, über 
Dir und über mir“ 

„Gott segne und behüte Euch“, Amen 

Mit einem Frühstück in den Gruppen, 

vielen guten Gesprächen, tollen Ab-

schiedsgeschenken und dem „Raus-

schmiss“ unserer „Großen“ bei herrli-

chem Sonnenschein, geht dieser Tag zu 

Ende! Abschiedsschmerz liegt in der 

Luft!  Aber auch 

die Freude, dass 

ein neuer, span-

nender Lebens-

abschnitt be-

ginnt, soll Euch 

begleiten und 

beflügeln! 

Danke für diese 

tolle Zeit mit 

Euch!!! 

Karin Klimek 

Kirche 
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Ev. Kindergarten  Himmelspforte 

in Poststr. 29, 2179 Himmelpforten 

Kontakt: Kanin Klimek  2369207 

 

Eltern-Kind-Gruppen / Delphi  

in Himmelpforten und Hammah 

Kontakt: Janine Heimbucher   8495      

 

Kinderkirche  

Parallel z. P5-Gottesdienst 16.30-

18.30 

Kontakt: Sonja Nass   

0157/53279843 

 

Jugendarbeit 

Pfadfinder in Hammah und Stade 

Kontakt: Uwe Baumhauer  

2367605  

stammesleitung.adiko@gmx.de 

Jugendgruppen und Konfis 

in Hammah und Himmelpforten  

Kontakt: Christian Plitzko  8155  

christian_plitzko@web.de 

 

Hauskreise 

Dienstags ab 19:30 

Kontakt: Pastor Rainer Klemme  

3518 

 

Frauengruppe 

jeden 3. Donnerstag 20.00 Uhr 

Kontakt: Frau Bencke 14 66 

 

Klostergartengruppe 

Treffen in der „grünen Jahreszeit“ 

Kontakt Fr.Hagenah   51 59 

 

 

 

 

Offene Kirche 

April-Sept. 10.00-12.00 &  14.00-

16.00 

Kontakt Fr.Hagenah   51 59 

 

Seniorenkreise  

Düdenbüttel Kötnerhus,  

2. Mittwoch im Monat 14.30  

Kontakt: Frau Bencke,   14 66 

Gr. Sterneberg Feuerwehrhaus 

3. Mittwoch im Monat 15:00 

Kontakt Frau Kirchbach,  54 33 

Hammah Rathaus  

4. Mittwoch im Monat 15.00  

Kontakt: Fr.Hagenah   51 59 

 

Musik in St.Marien 

Chor LoGos, modern bis poppig.  

donnerstags 20.00 – 21.30 Uhr 

Chor Cantate,  modern bis klassisch:  

mittwochs 20.00 -21:45 Uhr 

Kontakt: Helena Jan  233525 

Band Horizont, modern bis poppig:  

montags 14tägig 20.00-21:30 Uhr 

Kontakt: Heike Hellwege   616881 

 

Bücherladen 

Himmelpforten, Bahnhofstr. 67  

geöffnet: Freitag 15.00– 18.00 Uhr 

Kontakt: Helga Holst   5054 

 

Welt-Laden 

Himmelpforten, Bahnhofstr. 10 

Öffnungszeiten: Mi-Sa: 10.00-12.00 

Uhr Mi-Fr: 15.00-18.00 Uhr 
Team-Treffen: Jeden 2. und 

4.Mittwoch 

Kontakt: Frau Diestel-Meyer  51 14 
 

    

Redaktionsschluss: Freitag, 26. Oktober 2018 
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KIRCHENBAND 

Leben aus der Quelle – Quelle des Lebens 
 

„Ich will dem Durstigen geben von der Quelle lebendigen Wassers um-

sonst“, so heißt es in der Jahreslosung 2018.  

   Im Konzert der Kirchenband „Horizont“ kommen wir immer wieder auf 

diese Worte zurück und haben die Möglichkeit, über unser Leben nachzu-

denken: Woher kommt mein Leben? Wie gestalte ich mein Leben? Aus wel-

chen Quellen lebe ich? 

   Ich verdanke mein Leben nicht mir selbst. Es ist ein Geschenk, gratis und 

umsonst erhalten. Spätestens dann, wenn es in meinem Leben Unvorherge-

sehenes gibt oder sich Wünsche nicht erfüllen, stellen sich Fragen, auf die es 

keine leichten Antworten gibt. 

   Vieles in unserem Leben passiert unbewusst. Das merken wir spätestens 

dann, wenn die Quellen, aus denen wir schöpfen, versiegen. Wenn unsere 

Gesundheit wackelt, Beziehungen scheitern, Sicherheiten wegbrechen. 

Manchmal regt sich erst dann die Frage: Aus welchen Quellen lebe ich? Gott 

kann unseren Durst nach Leben stillen aus einer Quelle, die nie versiegt. 

   Machen Sie sich gemeinsam mit uns auf den Weg zur Quelle des Lebens. 

Der Eintritt zum Konzert ist frei. Am Ausgang werden Spenden entgegen 

genommen. 

 

Konzert mit Liedern und Texten in der  

St. Marienkirche in Himmelpforten  

am 5. November 2018 um 19.30 Uhr 

in Kooperation mit dem  

Landfrauenverein Oldendorf und Umgebung e.V. 

Eintritt frei – um Spenden wird gebeten 
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THE GLORY GOSPEL SINGERS 
ONE OF THE FINEST GOSPEL SHOWS 

 

Geschichte der Glory Gospel Singers 
 

   Seit mehr als 10 Jahren begeistern die 

„Glory Gospel Singers“ nun schon das 

Publikum mit ihren hervorragenden 

Stimmen in ganz Europa. Bei Auftritten 

in Kirchen und auf anderen Veranstal-

tungen bringen die „Glory Gospel Sin-

gers“ ihren Glauben an Gott in Liedern 

und Emotionen zu ihrem Publikum. 

Nicht nur in Kirchen wie dem Hambur-

ger Michel sind unsere Künstler zu Gast, 

sondern auch in großen Konzertsälen, 

wie zum Beispiel dem Gewandhaus in 

Leipzig, dem Gürzenich in Köln oder 

der historischen Stadthalle Heidelberg. 

   „The Glory Gospel Singers“ sind ein 

Teil der bis zu 70‐kopfigen New Yorker 

„WWRL Community Chorale“. Sie wer-

den für jede Tournee von der Leiterin, 

Phyllis McKoy Joubert, neu zusammen-

gestellt. Dies gilt auch für das jeweilige 

Programm, wodurch die Lebendigkeit 

und Spontanität der Gesänge gewährleis-

tet wird. 

   Der Chor will mit seinem Gesang 

nicht nur erfreuen, sondern vor allem 

von der Liebe und Gegenwart Gottes 

berichten. 

   Die „Glory Gospel Singers“ stehen für 

Authentizität und Ehrlichkeit. Ihr Gesang 

ist eine Hommage an den Glauben zu 

Gott und voller Emotionen. Immer wie-

der schaffen sie es, mit ihrer Show die 

afroamerikanische Kirchenkultur in die 

europäischen Gemeinden zu bringen. 

„The Glory Gospel Singers“ geben im-

mer alles und das spürt auch das Publi-

kum! 

 

Konzert 5.12.2018 um 

19.30 Uhr 

St.-Marienkirche 

 
Karten an den üblichen Vorver-

kaufsstellen 
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Große Neueröffnung des Bücherla-
dens in der Bahnhofstraße 67 
 

   Am 10. August 2018 war es end-

lich soweit. Nach wochenlangen 

Vorbereitungen in Form von Kisten 

packen, Regale abbauen, putzen, 

Regale aufbauen, Kisten auspacken 

konnte das Team vom Bücherladen 

wieder für die Kundschaft öffnen.  

Große Schaufenster machen einen 

einladenden Eindruck, die Bücher 

sind nach Rubriken aufgeteilt sor-

tiert.  

   Während im vorderen Teil des La-

dens die Bücher zum Verkauf bereit 

stehen, werden hinten im Laden die 

eingehenden Buchspenden sortiert. 

Die Anlieferung von Buchspenden 

kann ganz bequem erfolgen, denn 

die Spender können mit dem Auto 

an der Seite des Ladens vorbei nach 

hinten durchfahren, so dass die Bü-

cher auf kurzen Wegen gleich in der 

Sortierstelle landen. 

   Jeder in dem eingespielten Team 

weiß, was er / sie zu tun hat… und 

zu tun gab es in den Wochen bis zur 

Eröffnung reichlich.  

   Jetzt freuen sich alle, wieder zu 

den regelmäßigen Öffnungszeiten da 

zu sein. Der Bücherladen öffnet 

freitags von 15 Uhr bis 18 Uhr. 
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25 Jahre Weltladen 
 

Besuchen Sie den Weltladen in  

Himmelpforten 
 

Sie suchen ein Geschenk? Etwas Originel-

les, das nicht jeder hat? Vielleicht finden 

Sie es bei uns im Weltladen. Hier gibt es 

fair gehandelte Waren aus fremden Län-

dern: Seidenschals aus Indien, Kerzen aus Südafrika, Sil-

berschmuck aus Thailand, Kaffee aus Mittelamerika und 

köstliche Schokolade aus der Dominikanischen Republik. 

Kommen Sie herein zum Schauen  und Stöbern und lassen 

Sie sich überraschen! Das Weltladen-Team freut sich auf Sie! 

Himmelpforten, Bahnhofstr. 10 

Öffnungszeiten: 

Mi, Do, Fr: 10.00-12.00 Uhr und 15.00 bis 18.00 Uhr, Sa: 10.00-12.00 Uhr 

Büchermarkt 
 

Auch wenn es noch reichlich Zeit ist bis dahin, hier schon einmal die Ankündigung 

für den nächsten Büchermarkt:  

Sonnabend, den 3. November 2018 11.00 – 17.00 Uhr 

Sonntag, den 4. November 2018 14.00 – 16.30 Uhr 

 

Weiterhin suchen wir 

Menschen, die Lust und 

Zeit für Bücher haben, 

um sie zusammen mit 

anderen ehrenamtlichen 

Mitarbeiterinnen und 

Mitarbeitern zu sortieren, 

katalogisieren und zu 

präsentieren. Der Erlös 

hilft sehr bei unserer 

Gemeindearbeit. Bei 

Interesse melden Sie sich 

bitte im Kirchenbüro, wir 

würden uns sehr über 

Ihre Mitarbeit freuen. 
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Alles unter einem Dach: 
 

Die Fachgeschäfte in Ihrer Nähe für 
Augenoptik 

Uhren 
Schmuck 

Geschenke 
Trauringe 
Taufringe 

 

Reparaturen und Gravuren im Haus 
 

Bücherladen Himmelpforten 
Romane – Krimis – Kinderbücher – Spiele 

u.v.a.m. in Bücherstube der  
Kirchengemeinde Himmelpforten,  

Bahnhofstr. 67 (ehem. Zachow) 
 

Öffnungszeit: 

Immer freitags 15.00 – 18.00 Uhr 
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Getauft wurden: 
 

03. Juni Hannah Sophie Arend aus Himmelpforten 

03. Juni Lina Felia Guldan aus Düdenbüttel 

03. Juni Lisann Haffke aus Himmelpforten 

03. Juni Niklas Stüven aus Himmelpforten 

01. Juli Saskia Sonack aus Hammah 

05. Aug. Lea Karsten aus Hammah 

05. Aug. Luis Eliah Klemp aus Himmelpforten 

05. Aug. Anni Tomforde aus Himmelpforten 
 

Aus unserer Kirchengemeinde wurden bestattet: 
 

05. Mai Frau Marga Wassermann, geb. Schomaker (84 J.)  

 aus Himmelpforten  

25. Mai Frau Christel Wente geb. Bienek (78 J.) aus Stade 

30. Mai Frau Ilse Lünstedt geb. Schlichting (81 J.) aus Himmelpforten 

06. Juni Frau Lisa Elfers geb. Witt (87 J.) aus Himmelpforten 

28. Juni Frau Monika Lühn geb. Kotzur (62 J.) aus Himmelpforten 

04. Juli Herr Klaus Hellwege (69 J.) aus Himmelpforten 

05. Juli Herr Hans-Herrmann Höper (66 J.) aus Hammah 

12. Juli Frau Käthe Behrens geb. Spreckels (86 J.) aus Himmelpforten 

30. Juli Herr Georg Förster (84 J.) aus Ravensburg 

07. Aug. Frau Ingrid Noack geb. Bohmbach (64 J.)  

 aus Himmelspforten 
 

Getraut wurden: 
 

20. Mai Dennis und Lena Weidner geb. Stelter 

23. Juni Vladimir und Katja Zinovic geb. Beckmann 

30. Juni Tim und Elisabeth Hagenah geb. Zillmer 

14. Juli Jan und Daniela Brehmer geb. Jungclaus 

21. Juli Tim-Patrick Busch und Eske Duhm-Busch 

11. Aug. Jens und Nora Borkowski geb. Raudszus 
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